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Aufgabe 5 Es sei X = R und T = {∅, {2} , (0, 2], [2, 4], (0, 4], R}. Geben Sie für alle x ∈
{1, 2, 3, 4} die Menge Ux der Umgebungen von x an (bez. T, ohne Beweis). Ein Nachweis
der Topologie-Eigenschaften ist nicht notwendig.

Aufgabe 6 Es seien die Mengen M1 = CRQ, M2 = (−1, 1) und M3 = Z gegeben. Geben
Sie M◦

j , Mj und ∂Mj an für alle j ∈ {1, 2, 3} in den topologischen Räumen

(a) (R, Tnat),

(b) (R, T1) mit T1 = {∅, (0, 2], {2} , [2, 4], (0, 4], R} (vgl. Aufgabe 5) und

(c) (R, T2), wo T2 die von der Basis B = {x + Q : x ∈ R} erzeugte Topologie ist. Es ist
T2 = {A ⊂ R : ∀a ∈ A : a + Q ⊂ A}.

Algebraisch gesehen ist B = R/Q (wo die additive Gruppe R modulo ihrem Nor-
malteiler Q gemeint ist).

Ein Nachweis der Topologie-Eigenschaften ist nicht notwendig. Als Antwort reicht je eine
Tabelle aus.

Aufgabe 7 Es seien A und B Teilmengen des topologischen Raumes (X, T). Zeigen Sie:

(a) A◦ ⊂ A und A◦◦ ⊃ A◦,

(b) A◦◦ = A◦
und A◦◦ = A◦.

(c) A \ B ⊂ A \ B. Gilt auch Gleichheit? Beweisen oder widerlegen Sie A \ B ⊃ A \ B.


